
 

3 

Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
zu unserem nächsten Heimspiel innerhalb einer Woche darf ich Euch 
alle recht herzlich begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den Spielern 
und Trainern von der Spvgg Steinefrenz/Weroth und dem VfL Neuwied 
sowie deren Fans und den Unparteiischen.  
 
Nach dem Heimerfolg am vergangenen Wochenende gegen den SV 
Maischeid konnte unsere erste Mannschaft auf den neunten Rang 
vorrücken. Dies war ein wichtiger Schritt. Jetzt gilt es, mit der richtigen 
Einstellung zum Spiel und Gegner weitere Punkte einzufahren. Am 
vergangen Wochenende war der Tabellendritte in Asbach, nun folgt 
der nächste schwere Prüfstein. Mit der Svgg Steinefrenz/Weroth ist der 
Tabellenführer der Kreisliga A zu Gast. Die Mannschaft kam in ihren 
letzten beiden Spielen jedoch nicht über ein Unentschieden hinaus. 
Dies hat zur Folge, dass die Verfolger inzwischen auf drei Punkte an 
den Tabellenführer heran gerückt sind. Die Mannschaft steht also unter 
Druck und wird versuchen, die drei Punkte aus Asbach zu entführen. 
Aber auch unser Team benötigt weitere Punkte ,um den Abstand zu 
den Abstiegsrängen zu vergrößern. Denn bei einer ungünstigen 
Konstellation könnte es in diesem Jahr vier Absteiger geben.  
 
Unsere zweite Mannschaft empfängt den VfL Neuwied. Die Gäste 
stehen aktuell auf dem vorletzten Tabellenplatz und konnten aber am 
vergangenen Wochenende im Abstiegsduell gegen den SSV Bad 
Hönningen einen Punkt erringen – übrigens der einzige Punkt seit dem 
November 2015. Dies sollte auch so bleiben, schließlich handelt es 
sich um ein „Sechs-Punkte-Spiel“ für unser Team. Mit einem Sieg 
könnte man den Abstand auf die Abstiegsränge vergrößern und etwas 
entspannter in den Saison Endspurt starten. (Red.: Das Spiel wurde 
kurzfristig auf Freitagabend vorverlegt.) 
 
Mit vier bzw. sechs Punkten könnte ein wichtiger Schritt in Richtung 
Klassenerhalt für beide Mannschaften gelingen. Deshalb unterstützt 
unsere Mannschaften zahlreich und lautstark! 
 
In diesem Sinne  

Euer   Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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In der ersten Viertelstunde der Partie setzte man den Gast unter Druck 
und ließ ihn selbst nicht zur Entfaltung kommen. Dazu stand der SVM 
zunächst tief und verlegte sich mehr auf das Konterspiel. Nachdem 
zwei Gelegenheiten nicht genutzt werden konnten, war es Marco 
Huhn, der in seiner unnachahmlichen Art und Weise die 1:0 Führung 
mit einem trockenen Schuss ins kurze Eck erzielte (17.). In der Folge 
hatte man zwar mehr von der Partie, ließ aber nach und nach dem 
Gast zu viel Platz und hatte nach einer Flanke Glück, dass der Kopfball 
genau auf unseren Goalie kam. 
  
Nach dem Wiederanpfiff zeigte man dann wieder besseren Fußball. 
Mecit Acar, Patrick Kozauer und Ulli Sessenhausen wirbelten im 
Mittelfeld, doch es war zunächst Marc Varel, der dem Torwart mit 
einem sehenswerten Heber keine Chance ließ (62.). Durch die einzige 
Unkonzentriertheit in der zweiten Spielhälfte und obwohl sich der SVM 
vorher durch eine rote Karte (58.) dezimiert hatte, stellte man 
bei einem Konter den Gästestürmer nicht energisch genug, 
wodurch Maischeid verkürzen konnte (64.). Dies hatte aber keine 
Auswirkungen auf das eigene Spiel. Man drängte die Gastmannschaft 
weitestgehend in ihre Hälfte und spielte über die Außen nach 
vorne. Mit einem Doppelschlag (69./71.) erhöhte Ulli Sessenhausen die 
mittlerweile verdiente Führung auf 4:1. Nachdem beim SVM durch eine 
gelb-rote Karte (78.) nochmals ein Spieler frühzeitig zum Duschen 
geschickt werden musste, erzielte Henry Ferfers mit einem schönen 
Schlenzer den 5:1 Endstand (83.). 
  
Fazit: Der Sieg geht auch in dieser Höhe letztendlich in Ordnung. 
Bei besserer Chancenausnutzung hätten es gut und gerne noch 2-3 
Treffer mehr sein können. Wichtiger aber sind definitiv die drei Punkte, 
die den Abstand zu den unteren Tabellenplätzen nun etwas größer 
werden lassen, sodass man das kommende Spiel gegen den 
Tabellenführer aus Steinefrenz mit der notwendigen Ruhe angehen 
kann.  
 
Tore: 1:0 (17.) Marco Huhn, 2:0 (62.) Marc Varel, 2:1 (64.), 3:1 (69.) 
Uli Sessenhausen, 4:1 (71.) Uli Sessenhausen, 5:1 (83.) Henry Ferfers 
  
Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Freddy Buballa, 
Tim Brauer (74. Felix Zumhoff), Marc Varel, Jan-Niklas Jeske, Marian 
Wilsberg (77. Henry Ferfers), Uli Sessenhausen, Patrick Kozauer, 
Mecit Acar, Marco Huhn (67. Oliver Klein) 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SV Maischeid   5:1 (1:0) 



 

6 



 

7 

SG Neustadt-Fernthal – SG Feldkirchen/Hüllenberg 3:3 (2:2). Das 
bis zum Ende spannende Kreisderby zwischen der SG DJK 
Neustadt-Fernthal und der SG Feldkirchen/Hüllenberg endete 
vollkommen gerecht mit 3:3 (2:2)-Unentschieden und ließ für beide 
Mannschaften immer noch die Hoffnung auf mehr.  
 
SSV Heimbach-Weis - VfB Linz II 0:1 (0:0). Beide Teams zeigten 
eine schwache Partie. „Das war Not gegen Elend“, meinte der 
SSV-Abteilungsleiter Marco Kappelmaier. Im ersten Durchgang hatten 
die Gastgeber zwei gute Chancen, nach der Pause zeigte Linz II den 
größeren Willen und nutzte seine einzige Torchance.  
 
Spvgg Steinefrenz-Weroth - SV Rheinbreitbach 2:2 (0:0). Der 
Spitzenreiter fand im ersten Durchgang nicht ins Spiel. Nach dem 
Seitenwechsel wurde es besser, zwei individuelle Fehler der 
Steinefrenzer ermöglichten den Gästen aus Rheinbreitbach jedoch 
zwei Mal die Führung. „Positiv ist, dass wir uns zwei Mal 
zurückgekämpft haben. Ansonsten war das aber viel zu wenig von 
uns“, haderte der Spvgg-Spielertrainer Thorsten Hehl.  
 
SV Rengsdorf - SG Horressen-Elgendorf 0:2 (0:1). Die SG 
Horresen erwischte jeweils einen Blitzstart. Trotz der frühen 
Nackenschläge hielt das Schlusslicht ordentlich dagegen, war aber vor 
dem gegnerischen Tor viel zu harmlos. „Die Mannschaft versucht zwar 
alles, letztlich fehlt es aber an Qualität“, erklärte der Rengsdorfer 
Trainer Martin Möllmeier.  
 
SV Fortuna Nauort - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 3:3 (0:2). 
„Die Messe war eigentlich gelesen“, hatte der Nauorter Trainer Olaf 
Klee nach dem 0:3 die Hoffnung schon aufgegeben. Zu lethargisch war 
der Auftritt der Fortunen bis dahin. „Nach dem 1:3 haben wir dann aber  
den Schalter umgelegt und richtig Gas gegeben“, so Klee.  
 
SV Roßbach/Verscheid - SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod 5:1 (2:1). 
Einen klaren Heimsieg vermeldete der SV Roßbach. „Ahrbach war ein 
ebenbürtiger Gegner. Wir waren aber sehr effizient und haben aus 
sechs Chancen fünf Tore gemacht“, freute sich der Roßbacher Trainer 
Uwe van Eckeren über eine fast schon vergessene Qualität seiner 
Mannschaft.  
 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

20.Spieltag: Kreisliga A (10.04.) 
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An die vergangene Saison will die Spvgg nicht mehr erinnert werden. 
Zuerst musste sie mit zwei weiteren punktgleichen Mannschaften den 
Relegationsplatz ausspielen, um sich dann erst in dieser Relegation 
den Klassenerhalt sichern. 
 
Zunächst setzte sich dieser Trend trotz eines neuen Trainers fort: 
10.Rang nach dem 5.Spieltag. Doch dann ging es steil bergauf und seit 
dem 13.Spieltag liegt die Mannschaft mit kurzer Unterbrechung an der 
Tabellenspitze. 
 
Nach der Winterpause schrieb die Rhein-Zeitung: 
Der Überraschungszweite hat sich mit Jonas Hannappel (Spvgg EGC 
Wirges) und Felix Hummerich (SG Selters) verstärkt. Bei der Frage 
nach dem Saisonziel tut sich Trainer Thorsten Hehl schwer: „Wir haben 
eigentlich kein direktes Ziel. Die Jungs sollen ohne Druck locker 
Fußball spielen. Nach der tollen Hinrunde wollen wir aber schon so 
lange wie möglich oben dabei bleiben und nehmen mit, was kommt.“  
 
Bisherige Ergebnisse: 
1:0 und 1:0 Rengsdorf, 0:2 und 2:1 Horressen, 3:2 und 0:0 
Feldkirchen, 0:2 und 2;3 Niederbreitbach, 0:1 und 1:1 Ahrbach, 7:1und 
5:0 Linz II, 3:0 und 2:2 Rheinbreitbach, 2:1 Asbach, 3:0 Maischeid, 1:2 
Heimbach-Weis, 2:0 Roßbach, 0:0 Nauort, 3:0 Neustadt 
 
Kader (März/April 2016): 
Tor: Christopher Egenolf, Olaf Satzinger, Nils Weimar  
Abwehr: Philip Hirt, Taner Hosel, Sebastian Mohring, David Paul,  
 Leonard Peredi 
Mittelfeld: Sebastian Bendel, Maximilian Gloning, Jonas Hannappel, 

Thorsten Hehl, Felix Hummerich, Leonard Rick  
Sturm: Lukas Hannappel, Kilian Rick, Willi Schuh 
Trainer: Thorsten Hehl 
 
Torschützen:  
Thorsten Hehl 10, Lukas Hannappel 6, Kilian Rick 5, Leonard Rick 4, 
Willi Schuh 4, Sebastian Bendel 3, Maximilian Gloning 2 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: Spvgg Steinefrenz-Weroth (Sonntag, 14.30 Uhr) 



 

10 



 

11 

Wegen einer Feier hatten die Gäste den Wunsch auf Spielverlegung 
geäußert. 

Dazu TuS-Trainer Andy Buslei: „Wir wollten kein Spielverderber sein und 
stimmten gleich zu. Am Ende stellte sich heraus, dass wir es doch waren, 
indem wir den Tabellenzweiten besiegten.“ 

Bei dem Spiel am Dienstagabend musste die Mannschaft auf vier Spieler 
verzichten. Erfreulicherweise erklärte sich die Erste bereit, die Mannschaft zu 
unterstützen, soweit es die Stammspielereigenschaft zuließ. Leider verletzte 
sich dabei Marco Huhn so schwer, dass er wahrscheinlich für den Rest der 
Saison ausfällt. 

Mit dieser Hilfe übernahm Asbach von Beginn an die Initiative. Gegen die 
Überlegenheit im Mittelfeld fanden die Gäste kein Gegenmittel. Bei dieser 
Dominanz fiel auch schnell der erste Treffer für den TuS. Nicki Jeske brachte 
einen Ball von der rechten Seite vors Tor, sodass Kevin Fuchs zur Führung 
einköpfen konnte (12.). In der Folgezeit versäumte es die Mannschaft, diese 
Führung auszubauen. Bei einem langen Spurt zog sich leider Marco Huhn 
einen Muskelfaserriss zu, sodass er ausgewechselt werden musste (30.). Die 
darauffolgende Umstellung nutzten die Gäste und kamen per Freistoß zum 
Ausgleich (38.).  

Nach der Pause wollte Asbach mit entsprechendem Zweikampfverhalten die 
Gäste zu Fehler zwingen. Leider wurde die Partie jetzt ruppiger. Die Asbacher 
Mannschaft behielt trotzdem die Ruhe und die Oberhand. Aber es fehlte ein 
Tor, um die Gemüter wieder zu beruhigen. Dieses Tor fiel dann endlich in der 
Mitte der zweiten Halbzeit und war fast ein Spiegelbild vom ersten Treffer. 
Wieder wurde es auf der rechten Seite durch Nicki Jeske vorbereitet, nur 
dieses Mal vollstreckte Kevin Fuchs per Fuß (72.). Dieser Rückstand sorgte 
aber bei Gästespielern und Gästezuschauer für viel Unruhe, sodass der 
Schiedsrichter „Müh´und Not“ hatte, dass die Begegnung nicht entgleiste. Eine 
Vorsichtsmaßnahme von Trainer Buslei war dann, durch einen Spielerwechsel 
die Ruhe in der Asbacher Mannschaft beizubehalten (76.). Das Spiel war 
dann entschieden, als Thiemo Winter den Ball zu Kilian Limbach lupfte, der 
per Direktabnahme den 3:1-Endstand erzielte (77.).  

Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei nach dem Spiel: „ Vielen Dank an 
die Jungs aus der Ersten und gute Besserung an Marco! Und vielen Dank an 
Johannes, der uns nach dem Spiel perfekt mit belegten Brötchen versorgte!“ 

Aufstellung: Maximilian Ditscheid, Jonathan Buballa, Dan Zimmermann, 
Lukas Dahl, Freddy Buballa, Marcel Anhalt, Nicki Jeske, Thiemo Winter (84. 
Dustin Straube), Kevin Fuchs, Marco Huhn (30. Abib Rama, 76. Christopher 
Kraft), Kilian Limbach 

Andy Buslei 

TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel  3:1 (1:1) 
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1. Vorsitzender: Franz Varel � 02683 / 48 81 email: fvarel@gmx.de 
Schatzmeister: Herbert Grüber � 02683 / 4 32 50 email: tusasbach-schatzmeister@gmx.de 

TuS 1882 Asbach e.V., Am Spielhügel 19, 53567 Asbach 

 
An alle         Asbach, 02.04.2016 
Mitglieder 
des 
TuS 1882 Asbach 

 

Einladung 

zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 22.04.2016,  20.00 Uhr 

im Sportlerheim  
 

Tagesordnung: 01) Begrüßung 
02) Totenehrung 
03) Wahl des Protokollanten 
04) Tätigkeitsberichte 
05) Vereinsehrungen 
06) Kassenbericht 
07) Bericht der Kassenprüfer 
08) Entlastung des Vorstandes 
09) Neuwahl der Kassenprüfer 
10) Anträge der Mitglieder 

(schriftliche Vorlage beim Vor-
stand bis 15.04.2014) 

11) Verschiedenes 
 
 
                     Mit sportlichem Gruß 
 
 
 
                     Franz Varel 
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OBERLIGA  (10.04): 
01) TUS  KOBLENZ  27   56:23     60 
02) HAUENSTEIN  26   43:21     55 
03) KARBACH   26   42:38     43 
04) NEUNKIRCHEN  27   41:34     41 
05) PFEDDERSHEIM 26   42:29     38 
06) VÖLKLINGEN  27   37:36     36 
07) JÄGERSBURG  27   42:43     36 
08) PIRMASENS  II  26   37:33     34 
09) SCHOTT  MAINZ 27   54:51     33 
10) GONSENHEIM  26   38:43     33 
11) LUDWIGSHAFEN 27   35:51     31 
12) SALMROHR  27   39:40     30 
13) WIESBACH  28   39:46     30 
14) BURGBROHL  27   39:49     29 
15) WIRGES   26   27:40     25 
16) MEHRING   26   33:46     24 
17) ELVERSBERG  II 26   41:62     24 
18) ZWEIBRÜCKEN  zurückgezogen 
  
VERBANDSLIGA  (10.04): 
01) RW  KOBLENZ  27   85:26     60  
02) MÜLHEIM   28   71:32     59 
03) MAYEN   27   56:36     52 
04) ENGERS   28   48:30     50  
05) TRIER-TARFORST 28   52:35     49 
06) ANDERNACH  28   57:49     43 
07) TUS  KOBLENZ  II 27   46:30     41 
08) BADEM   27   40:40     41 
09) EISBACHTAL  27   39:40     38       
10) SCHODEN   28   70:71     36 
11) MALBERG   27   40:46     36 
12) MENDIG   28   44:56     33       
13) NEITERSEN  28   50:65     32 
14) MORBACH   28   37:51     29 
15) KONZ   28   36:56     29 
16) BETZDORF  27   35:51     24 
17) SCHWEICH  28   22:66     19 
18) BAD  BREISIG  27   31:79     16 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (10.04): 
 
01) WINDHAGEN  24   69:20     57      
02) ELLINGEN   23   56:25     56 
03) LINZ    24   50:32     46 
04) WISSEN   24   47:38     45 
05) WEITEFELD  23   44:25     41   
06) WESTERBURG    24   53:37     40 
07) MÜSCHENBACH 23   37:34     29 
08) ELBERT    24   37:43     28 
09) WIRGES  II  24   46:55     28 
10) MONTABAUR  24   41:44     27 
11) HAMM   23   45:53     24 
12) HUNDSANGEN  24   39:52     24 
13) OSTERSPAI  24   30:61     23 
14) BEROD   23   29:38     22 
15) BAD  EMS   24   35:69     22        
16) PUDERBACH  24   18:50     15      
   
     
   
KREISLIGA   A  (10.04.): 
 
01) STEINEFRENZ  20   38:18     37 
02) NEUSTADT  20   46:29     34 
03) MAISCHEID  20   30:33     32 
04) FELDKIRCHEN  20   40:30     31 
05) RHEINBREITBACH 20   36:29     31 
06) NIEDERBREITBACH 20   34:33     31 
07) HORRESSEN  20   45:31     30 
08) NAUORT   20   30:28     29 
09) ASBACH   20   41:35     27     
10) HEIMBACH-WEIS 20   32:36     26 
11) AHRBACH   20   33:38     25    
12) ROSSBACH  20   34:35     21 
13) LINZ  II   20   26:54     18 
14) RENGSDORF   20   16:52      8   
  
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 



 

17 

KREISLIGA   B   NORD (12.04.): 
 
01) OBERBIEBER  20   62:13     53 
02) GÜLLESHEIM  20   76:21     50 
03) VATANSPOR  NR   20       60:26     45 
04) ST. KATHARINEN 20   53:17     41 
05) CSV  NEUWIED  20   63:36     38 
06) RHEINBROHL  20   47:34     34 
07) OBERLAHR  20   31:35     26  
08) ELLINGEN  II  20   40:47     25 
09) WINDHAGEN  II  20   40:48     23 
10) NEUSTADT  II  20   31:54     16 
11) Rh ´BREITBACH  II 20   15:36     15 
12) PUDERBACH  II    20   25:65     15   
13) MELSBACH  20   25:69     12      
14) IRLICH   20   14:81      9       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (12.04.): 
 
01) HSV  NEUWIED  20   86:11     60 
02) ATASPOR  UNKEL 20   58:21     51  
03) N ´BREITBACH  II 18   42:21     39  
04) FC  UNKEL  20   46:32     37 
05) ERPEL   20   43:42     31 
06) OTTOMAN  NR  20   32:46     27 
07) ASBACH  II  20   39:42     26  
08) OBERBIEBER  II  20   40:47     26 
09) DATTENBERG  19   30:35     25 
10) FELDKIRCHEN  II 20   37:33     24 
11) RENGSDORF  II  20   29:54     20     
12) BAD  HÖNNINGEN 20   33:64     16 
13) VFL NEUWIED  19   38:59     14 
14) LEUTESDORF  20   32:78      9  
   
 
    
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Nach dem ersten Auswärtsdreier bei der JSG Güllesheim/Neustadt 
wollten wir auch bei der JSG Roßbach dreifach punkten. Das Spiel 
fand auf dem Rasenplatz in Waldbreitbach statt, der seinen Namen 
nicht verdient, sondern eher als Acker zu bezeichnen wäre. Das war 
sicherlich auch einer der Gründe, dass uns der Einstieg in die Partie 
sehr schwer fiel. So war es nicht verwunderlich, dass wir bald in 
0:1-Rückstand (9.) gerieten. Erst zum Ende der ersten Halbzeit fanden 
wir besser ins Spiel. Nach einer Ecke von Maik Römer traf Florian 
Wallau mit einem wuchtigen Kopfball zum 1:1-Ausgleich (40.).  
In der zweiten Halbzeit nahmen wir endgültig das Heft des Handelns in 
die Hand. Und es dauerte nicht lange, bis Florian Wallau aus halblinker 
Position mit einem Schuss ins kurze Eck die 2:1-Führung erzielte (60.). 
Thomas Wertenbroich setzte noch einen drauf und überwand den 
gegnerischen Keeper nach einer Einzelaktion zum 3:1 (63.). Danach 
machte Roßbach noch einmal Druck auf unser Tor. Die entstehenden 
Räume nutze der eingewechselte Calvin Groß und bediente den 
vorgerückten Matthias Pohl halbhoch, welcher volley zur endgültigen 
4:1-Entscheidung einnetzte (86.).  
 
Aufstellung:  Maximilian Schulz - Yusuf Yildirim, Nils Amelong, 
Niklas Salz, Nils Bauer - Tobias Sommerberg, Maik Römer, Florian 
Wallau, Thijs van de Berg (46. Matthias Pohl) - Lino Majer (61. Calvin 
Groß), Thomas Wertenbroich  
 
Mit dem VfL Hamm trafen wir auf einen direkten Tabellennachbarn. Im 
Hinspiel hatten wir sehr deutlich und völlig verdient verloren. Trotz des 
Respektes gingen wir aggressiver in das Spiel und wurden bald durch 
das 1:0 von Lino Majer belohnt (8.). Doch die Führung hielt nicht lange 
(15.). Nach Wiederbeginn legten wir erneut einen Blitzstart hin und 
Lino brachte uns erneut in Front (47.). Doch der Gast schlug zurück: 
Ausgleich durch einen völlig berechtigten Foulelfmeter (63.) und sogar 
2:3-Rückstand (70.). Doch die Mannschaft wollte unbedingt eine 
erneute Niederlage verhindern und in der Tat gelang Lino in der 
Nachspielzeit (91.) der umjubelte Ausgleich zum 3:3. 
 
Aufstellung:  Maximilian Schulz - Yusuf Yildirim, Nils Amelong, Nils 
Bauer, Niklas Salz - Maik Römer, Tobias Sommerberg, Lino Majer, 
Matthias Pohl (75. Thijs van de Berg), Thomas Wertenbroich (51. 
Jonas Majer) - Calvin Groß  

 
Freddy Buballa 

  
 

JSG Asbach/Buchholz A-Jugend: Mittelfeldplatz in Bezirksliga 
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Wir wollten in unserem zweiten Spiel nach der Winterpause gegen den 
VfL Oberbieber II an die Leistung von Heimbach-Weis anknüpfen. 
Das gelang uns in der ersten Halbzeit auch gut. Wir ließen keine 
Chancen zu und hatten selber mehrere Gelegenheiten zum 
Führungstreffer. Es dauerte aber fast eine halbe Stunde, bis Laurenz 
Pohl nach klugem Pass von Lars Gödtner das 1:0 erzielen konnte 
(26.). Nur zwei Minuten später verwandelte Laurenz Pohl einen 
Freistoß direkt zum 2:0 (28.).  
 
So ging es in die Halbzeit. Wir wollten schnell das 3.Tor nachlegen, um 
das Spiel vorzeitig zu entscheiden. Leider wurden viele Torchancen 
vergeben. Und so kam es, wie es kommen musste. Durch individuelle 
Fehler konnte Oberbieber ausgleichen (67., 72.). Wir versuchten weiter 
nach vorne zu spielen, bekamen aber einen glasklaren Elfmeter nicht  
und so wurde der Gegenzug durch ein unnötiges Frustfoul gestoppt. 
Aus 20 Metern versenkte Oberbieber den Ball zum 2:3-Endstand (75.)  
 
Aufstellung: Benedikt Buda - Leon Adams, Maximilian Sprau, Fabian 
Graf, Yannik Klein (57. Benedikt Schuh) - Mike Sterzenbach, Mike 
Wolfshohl (26. Leon Kilian), Marc Nachtigal, Laurenz Pohl, Yannick 
Paffhausen - Lars Gödtner  
 
Zwei Tage später wollten wir Wiedergutmachung betreiben. Bei der 
JSG Melsbach gelang es uns auch zunächst ganz gut und so 
konnte Marc Nachtigal uns zu diesem Zeitpunkt verdient in Führung 
schießen (30.). Nach dem Tor dachten wohl die meisten, dass das 
Spiel schon gelaufen ist, da wir im Pokal mit 4:0 gewonnen hatten. Wir 
kamen aber nicht mehr in die Zweikämpfe und spielten keinen 
vernünftigen Fußball mehr. So kassierten wir vor der Pause noch den 
Ausgleich. Das Spiel des Gegners war simple: Lange Bälle auf die 
beiden Stürmer. Und so fielen noch zwei weitere Tore gegen uns. 
Leider war danach kein Aufbäumen in unserer Mannschaft vorhanden. 
Mit dieser unverhofften 1:3-Niederlage sind wir wieder mitten im 
Abstiegskampf. Aber Jungs: Wir kommen da gemeinsam als TEAM 
wieder raus!!!  
 
Aufstellung: Benedikt Buda - Yannik Klein (55. Joost van den Berg) - 
Fabian Graf, Maximilian Sprau, Leon Adams - Leon Kilian (62. Mike 
Wolfshohl), Mike Sterzenbach, Yannick Paffhausen, Marc Nachtigal, 
Lars Gödtner (66. Justin Bolz)  
 

Daniel Schulte 

JSG Asbach/Buchholz B: Zwei Niederlagen trotz Führung 
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Montabaur -  Von der Kreisliga in die Bundesliga, für Luisa Limbach, 
Chiara Eckloff, Michelle Kulessa und Sarah Mädel ist dieser Traum im 
vergangenen Jahr wahr geworden. Alle Vier spielten in der letzten 
Spielzeit bei den B-Mädchen des TuS Asbach, jetzt hat das Quartett 
seine ersten Gehversuche mit dem Aufsteiger 1. FFC Montabaur in der 
B-Juniorinnen-Bundesliga absolviert. 
Die Erwartungen vor dem Rückrundenstart waren beim Tabellenletzten 
Montabaur groß. Es ging zum in der Tabelle nur einen Punkt besser 
platzierten Vorletzten FC Iserlohn. Den in den letzten Begegnungen im 
Jahr 2015 gezeigten Leistungsanstieg wollten die Westerwälderinnen 
in die Rückrunde übertragen. Zuversichtlich traf sich der Tross schon 
einen Tag vor dem „Kellerduell“ am ICE-Bahnhof in Montabaur, um fast 
schon „Bundesliga-like“ mit dem Postbus zu einer Jugendherberge 
nach Dortmund zu fahren. 
Doch einen Tag später blieben die drei Punkte nach den 80 Minuten 
von Iserlohn nach einer von beiden Seiten durchwachsen geführten 
Partie bei den Gastgeberinnen. Das gesteckte Ziel, mit einem Erfolg 
den Kontakt zu den Nichtabstiegsplätzen herzustellen, wurde verpasst. 
Doch auch im Westerwald stirbt die Hoffnung zuletzt. 
Der guten Stimmung im Team hat das 0:2 von Iserlohn dennoch nicht 
geschadet. Die Asbacher Mädchen fühlen sich in Montabaur jedenfalls 
bestens aufgenommen. „Wir sind einfach ein tolles Team“, sind die 
Vier trotz des letzten Tabellenplatzes voll des Lobes. „Und das mit dem 
Sprung in die Bundesliga, das muss uns erst mal einer nachmachen.“ 
Der Aufwand für Training und Spiel ist angestiegen. Während beim 
TuS Asbach zwei Mal in der Woche trainiert wurde, stehen jetzt drei 
Einheiten auf dem Wochenplan. Dazu kommen die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen, die naturgemäß in der Bundesliga zeitaufwendiger 
sind, als die auf Kreisebene. Doch dank der Unterstützung ihrer Eltern 
werden die logistischen Voraussetzungen erfüllt. Die Mannschaft aus 
Montabaur wird auch bei ihren Auswärtsspielen stets von vielen Fans 
aus den Familien- und Freundeskreisen begleitet. 
 

Jörg Niebergall (Rhein-Zeitung) 
 
PS: Der TuS Asbach sucht dringend Verstärkung im Bereich Mädchen- 
und Damenfußball, um seine erfolgreiche Arbeit weiterzuführen. Infos 
bei Michael Wolfshohl: 0176 / 43023451 oder m.wolfshohl@gmx.de. 

Asbacher B-Mädchen in der Bundesliga 
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Im Nachholspiel mussten wir am Donnerstag bei der JSG Fernthal 
antreten. Von Beginn bestimmten wir das Spiel und kamen immer 
wieder mit schönen Kombinationen vor das gegnerische Tor, Es war 
nur eine Frage der Zeit, wann der erste Treffer fallen sollte. Dieser 
gelang dann Moritz Kohr mit einem satten Weitschuss (7.). Es gab 
noch zahlreiche Torgelegenheiten, die aber nicht genutzt wurden. Erst 
in der 24.Minute fiel das 2:0. Nach einer strammen Hereingabe fälschte 
ein JSG-Spieler den Ball ins eigene Tor ab. 
In der zweiten Halbzeit war es eher ein verteiltes Spiel, in dem keine 
Mannschaft Feldvorteile hatte. Spannung kam noch einmal auf, als der 
JSG der Anschlusstreffer gelang (54.). Daraufhin erhöhten wir noch 
einmal den Druck und erzielten mit dem Schlusspfiff durch ein weiteres 
Eigentor des Gastgebers den 3:1-Endstand (60.). 
 
Aufstellung: Pascal Flegel (Tor); Arne Funk, Leon Rottscheidt, 
Manuel Buda, Jason Kinner, Leander Schäfer, Max Strüder, Moritz 
Kohr, Jan Kowalski, Luis Schäfer, Daniel Silbernagel  
 
Zwei Tage später mussten wir bei den Eisbachtaler Sportfreunden 
antreten. Deren zweite Garnitur, eine Mannschaft des jüngeren 
Jahrgangs, hatte uns im Hinspiel beim 4:3-Sieg drei Tore eingeschenkt 
- dies wollten wir unbedingt verhindern. Eisbachtal begann engagiert, 
doch unsere Abwehr stand gut. Nach dieser offensiven Anfangsphase 
der Gastgeber konnte Moritz Kohr sich durchsetzte und den Ball im 
Gehäuse von Eisbachtal unterbringen (11.). Der weitere Spielverlauf 
geschah meist im Mittelfeld. 
Nach Wiederbeginn nahmen wir uns vor, den Druck zu erhöhen, um 
schnell ein weiteres Tor zu erzielen, damit wir ruhiger spielen konnten. 
In der 39. Minute gelang dann Moritz das 2:0. Als dann Luis Schäfer 
mit einem Kopfball das 3:0 (43.) erzielte, war der Bann gebrochen und 
wir dominierten das Spiel. In der 49.Minute erzielte Moritz dann seinen 
dritten Treffer an diesem Tag. Nach einer Unachtsamkeit von uns im 
Mittelfeld gelang Eisbachtal der verdiente Ehrentreffer (54.) zum 
4:1-Endstand.  
 
Aufstellung: Pascal Flegel (Tor); Arne Funk, Leon Rottscheidt, 
Manuel Buda, Jason Kinner, Leander Schäfer, Max Strüder, Moritz 
Kohr, Luis Schäfer, Daniel Silbernagel  
 

Wilfried Borens 

TuS Asbach D-Jugend weiter ungeschlagener Tabellenführer 
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Endlich war es so weit! Nach der langen Hallenrunde und etlichen 
Testspielen wurde es ernst: Die Meisterrunde begann. Im Auftaktspiel 
hatten wir die JSG Ellingen zu Gast. 
 
Leider ist es auch im Jahr 2016 weiterhin so, dass unsere Jungs gerne 
einmal die Anfangsphase des Spiels "verpennen". So war es auch in 
dieser Partie. Obwohl wir von Beginn an die dominierende Mannschaft 
waren, spielten wir deutlich unter unserem Niveau. Im Offensivspiel 
waren wir anfangs sehr kreativlos und hatten im Spielaufbau oft leichte 
Ballverluste. Eine Ausnahme war der Pfostentreffer von Finnian Keune 
(7.). Kurz darauf konnten wir einen Flankenball nicht abwehren und ein 
JSG-Spieler hatte keine Probleme, seine Mannschaft in Führung zu 
schießen (9.). Kurz darauf hätten die Gäste sogar ihr Torkonto erhöhen 
können, doch sie scheiterten an der Latte des TuS-Tors (13.). 
 
Das war aber jetzt endgültig der Weckruf für unsere Mannschaft. Nach 
gutem Pressing konnten wir einen Ball erobern, den Bennet Lorenz mit 
einem "Pfund" per Volley zum 1:1 in die Maschen drosch (18.). Nur 
kurz danach konnte Finnian Keune einen Fehler des gegnerischen 
Keepers per Distanzschuss zum 2:1-Halbzeitstand nutzen (23.).  
 
Nach der Pause drehten wir dann richtig auf. Kurz nach Wiederbeginn 
konnte Nino Fuhr den heute bärenstarken Finnian Keune in Szene 
setzen, der keine Mühe hatte, zum 3:1 (26.) einzunetzen. Bald darauf  
fand erneut Nino Fuhr mit einer Flanke Luca Becker, der nach zuvor 
zwei Alu-Knallern nun endlich sein Tor erzielen konnte - 4:1 (33.). 
Dann kam eine Viertelstunde Leerlauf, bis es wieder mit dem 
Torschießen klappte. Finnian Keune setzte Leon Konrad per Lupfer 
hervorragend in Szene, der dann eiskalt zum 5:1 (46.) einschieben 
konnte. Nur kurz darauf fing Marc Winter einen Ball ab, schaltete 
schnell und spielte einen langen Ball auf Nino Fuhr, der im „1 gegen 1“ 
cool blieb und auch endlich sein Tor erzielen konnte - 6:1 (48.). Den 
Schlusspunkt setzte Dario Krautscheid, der nach einer Ecke von Nino 
Fuhr per Kopf den 7:1-Endstand erzielen konnte (49.).   
 
Aufstellung: Marc Winter - Lukas Tausendfreund, Dario Krautscheid - 
Bennet Lorenz (C), Nino Fuhr, Finnian Keune - Leon Konrad - Luca 
Becker, Sofian Besbas  
 

Nico Sven Hermann 

E-Jugend startet mit hohem Sieg in die Meisterrunde 
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A-Jugend: Bezirksliga 
01   VfL Oberbieber    14     55:9       38 
02   SV Rheinbreitbach   14     73:19     36 
03   JSG Alpenrod    15     37:25     27 
07   JSG Asbach/Buchholz   14     30:34     20 
10   JSG Roßbach    14     23:49     12 
11   JSG Birlenbach    12     19:63       6 
12   JSG Altendiez    12     12:36       4 
 
B-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Ransbach    15     39:17     35 
02   VfL Neuwied     15     44:14     32 
03   JSG Haiderbach    14     36:20     26 
09   JSG Asbach/Buchholz    13     15:19     17 
10   JSG Elbert     15     23:32     13 
11   FV Rheinbrohl    14     16:42       9 
12   JSG Ahrbach    14     12:46       4 
 
C-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Wiedtal     15     71:15     39 
02   JSG Maischeid    15     54:25     33 
03   VfL Neuwied     15     71:16     34 
04   JSG Asbach/Buchholz   15     31:15     28 
10   JSG Ellingen    15     16:76     10 
11   SSV Heimbach-Weis II   14     12:91       4 
12   JSG Ransbach     14     17:114     2   
 
D-Jugend: Leistungsklasse 
01   TuS Asbach     14     52:13     40 
02   EGC Wirges II        14     51:9       31 
03   JSG Vettelschoß    14     55:14     31 
09   JSG Görgeshausen   14     15:36     10 
10   JSG Herschbach    14     11:36     10 
11   JSG Siershahn    14     19:55     10 
12   SV Rheinbreitbach   15     19:58       4 
 
E-Jugend: Endrunde 
01   TuS Asbach     01        7:1 3 
02   EGC Wirges II    01      6:0 3 
03  VfB Linz     01      2:1 3 
 

 

Jugend – Tabellen (09.04.) 
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Freitag, 15.04.: 
TuS Asbach F – JSG Neustadt (17.30 Uhr) 
TuS Asbach II – VfL Neuwied (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 16.04.: 
SSV Bad Hönningen – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
TuS Asbach D II – SSV Heimbach-Weis II (12.50 Uhr) 
TuS Asbach D I – SG Herschbach (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – SV Rheinbreitbach (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Steinefrenz (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Westerburg – JSG Asbach/Buchholz A (17 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Windhagen (17 Uhr) 
 
Sonntag, 17.04.: 
TuS Asbach I – Spvgg Steinefrenz (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 19.04.: 
TuS Asbach D I – JSG Wissen (5.Runde Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Atzelgift (19.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 20.04.: 
VfB Linz – TuS Asbach E I (17.30 Uhr) 
VfL Oberlahr – TuS Asbach D II (Flammersfeld, 18.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – SSV Heimbach-Weis (Kreispokal, 19 Uhr) 
 
Freitag, 22.04.: 
SV Melsbach - TuS Asbach F (17.30 Uhr) 
TuS Eudenbach – TuS Asbach AH (19.30 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis – TuS Asbach (20 Uhr) 
 
Samstag, 23.04.: 
EGC Wirges II – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Siershahn (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Birlenbach (18 Uhr) 
 
Sonntag, 24.04.: 
JSG Elbert – JSG Asbach/Buchholz B (Horbach, 14 Uhr) 
SC Dattenberg – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


